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NEWS feiert 20 Jahre
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JUBILÄUMS-AUSGABE

NEWS-Team v.l.n.r.: Joachim Steinlesberger, Ramona Matousek, Anita Hoffmann, Harald Matousek, Herbert Glaubacker, Gerald Reiter
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Es freut mich ganz besonders, dass Sie heute unsere Jubiläumsaus-
gabe „20 Jahre NEWS“ in der Hand halten. Die letzten Jahrzehnte
waren immer sehr spannend und aufregend. Ich möchte die Chance
nutzen, Ihnen als NEWS-Leser kurz und informativ unsere Entste-
hungsgeschichte näher zu bringen.

September 1990
Im jungen Alter von 20 Jahren hing ich meinen sicheren und prak-
tisch unkündbaren Job an den Nagel und fasste den Entschluss, mein
Talent auch beruflich zu nutzen. Mit großem jugendlichem Opti-
mismus gründete ich im September 1990 meine Firma. Die ersten 3
Ausgaben liefen noch parallel zum bestehenden Beruf. Teilweise 20
Stunden Arbeitstage, und das eine ganze Woche hindurch, waren
keine Seltenheit. Aber ohne Fleiß kein Preis, das war immer mein gro-
ßer Antrieb und Motor. Ich sprang ganz alleine ins kalte Wasser. Heute
würde wahrscheinlich solch ein ungeplanter Sprung in die Selbststän-
digkeit selten gut gehen. Ohne jegliche Mitarbeiter begann ich also
meinen großen Lebenstraum zu starten: EINE EIGENE ZEITUNG!

Der Name NEWS
Nach langen Nächten und noch längeren Tagen hatte ich mich unter
den vielen Ideen für den Namen NEWS entschieden. Dies war für
damals, im Jahr 1990, sehr gewagt, da in der Region Eferding und
Grieskirchen die englische Sprache bei weitem nicht so in der Bevöl-
kerung integriert war wie heute. Aber der Titel NEWS stand von
Anfang an bis heute symbolisch für die Inhalte unserer Regionalzei-
tung. Die vier Buchstaben NEWS sind die Abkürzung für Neue Efer-
dinger Wirtschafts- und Sportrundschau. Wir hatten aus strategi-
schen Gründen nach wenigen Jahren den Untertitel gestrichen, da
verständlicherweise die Region Grieskirchen sich nicht damit identifi-
zieren konnte. Obwohl wir in der Berichterstattung immer auf eine
Ausgewogenheit beider Bezirke achteten. Aber der Titel mit dem Wort
„Eferdinger“ irritierte die meisten Leser aus der Region Grieskirchen.

Von 8 m2 auf 400 m2
Meine Selbstständigkeit als Journalist und Herausgeber begann in
meinem Elternhaus in der eigenen Wohnung. Mein Büro hatte gut 8
m2 Gesamtfläche. Wenn man aus dem Zimmer raus wollte, musste
man zuerst den Sessel wieder unter den Tisch schieben. In den ersten
Jahren war ich Redakteur, Grafiker, Layouter, Berater, Anzeigenver-
käufer, Texter und Herausgeber in einer Person. Meine damalige
Freundin und mein Freund Gerald Reiter,  mittlerweile dienstältester
Mitarbeiter,  halfen mir beim Recherchieren und Korrektur lesen. Ich
erinnere mich, dass es damals noch das Donautal- und das Trattnach-
tal-Journal als starken Mitbewerber gab. Es war nicht leicht, gegen
diese sehr gut eingesessenen und beliebten Blätter aus der Region
bestehen zu können. Trotzdem konnte sich die NEWS mit dem gelun-
genen Mix aus aktuellen regionalen Themen, Gesellschaftsartikeln,
Berichte über Vereine und Veranstaltungen und dem großen und
beliebten Kleinanzeiger rasch am regionalen Zeitungsmarkt einen
Namen machen. So kamen auch die notwendigen Anzeigenkunden
rasch zur NEWS. Dadurch konnten wir stets gesund wachsen und
unsere NEWS weiter ausbauen. Nachdem wir im eigenen Haus bereits
das dritte mal „umzogen“ und nach fünf Jahren wieder aus allen Näh-
ten platzten, übersiedelten wir in das ehemalige Eferdinger Kino. Man

muss dazu erwähnen, dass in der
Zwischenzeit zur NEWS die Grafik-
und Beschriftungsfirma DESIGN
STUDIO ebenfalls konstant gewach-
sen ist. Durch die neue zentrale
Lage entwickelten sich beide
Geschäfte, die NEWS und das
Werbe- und Medienunternehmen,
sehr positiv weiter.
Ich entschied mich dann rasch dazu ein eigenes Betriebsgebäude,
ganz nach den geforderten Bedürfnissen und technischen Anforde-
rungen, neu zu bauen. Im Jahr 1999 wurde dann das heutige Werbe-
und Medienunternehmen unter dem Namen Matousek & Matousek
GmbH in der Karl-Schachinger-Straße eröffnet.  Sowohl die durch-
dachte Gebäudestruktur, als auch die eingesetzte Technologie, lassen
uns für die nächsten Jahrzehnte viel flexiblen Spielraum aller mög-
lichen Expansionsschritte. Im neuen Betriebsgebäude sind seit der
Eröffnung die
Regionalzeitung
NEWS, die haus-
eigene Werbe-
agentur und
Beschriftungsab-
teilung, sowie die
I n t e r n e t p r o f i s
von Matousek &
Matousek GmbH
unter einem
Dach. Dadurch
waren und sind
wir immer schon
im Bereich der
g r a f i s c h e n
Gestaltung der
NEWS, sowohl
im Layout als
auch bei den
Inseraten, bei
den Lesern und
Anzeigenkunden
ein sehr beliebter 
regionaler Part-
ner.

Zwei in einem!
Diese Kombination aus Zeitungshaus und Werbeagentur schätzen
natürlich unsere Kunden. Zum einen erhalten sie bei der NEWS
immer ein professionell gestaltetes Inserat bzw. einen aussagekräfti-
gen und strategisch abgestimmten PR-Text. Zum anderen sparen
unsere Kunden die grafischen Kosten für die Erstellung dieser oben
genannten Leistungen. Um auch die internen Abläufe und Kosten-
strukturen zu optimieren, haben wir im Jahr 2009 die NEWS mit der
Matousek & Matousek GmbH fusioniert.

Lesen Sie weiter auf der hinteren Umschlaginnenseite

ehr geehrte Leser und
Kunden der NEWS!

SS
von Harald Matousek, Chefredakteur
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Volkshilfe Schlüßlberg feiert 
10-jähriges Jubiläum 

Eferdinger Nachtwächter
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Steckbauer
Eferding, Tel.: 0 72 72 / 26 82 - 0
Neumarkt, Tel.: 0 77 33 / 50 14 - 0

mazda@steckbauer.at
www.steckbauer.at

DDiiee  FFaasssspprroobbee  vveerrsspprriicchhtt  eeiinneenn  ppeerrffeekktteenn  JJaahhrrggaanngg
Vor wenigen Tagen traf sich
NEWS-Herausgeber Harald
Matousek und Winzer Matthias
Aichinger in dessen Weingut in

Hilkering. Die Verkostung
direkt vom Fass der Sorte
Cabernet Sauvignon 2009 ver-
spricht einen ganz besonderen

Jahrgang in bester Qualität und
vollem, rundem Geschmack.
Weitere Infos zum Wein-
heurigen auf Seite 2.
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Fr. 11. Juni, 20.00 Uhr
Stroheimerhof

HEIMATABEND
mit

Franz GUMPENBERGER
von RADIO OBERÖSTERREICH

Sa. 12. Juni, 20.00 Uhr
Garten der Geheimnisse

„SAURAUMPFA“
Kabarett „GROSS IM KOMA“
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„Zum Weinblick“ –
einzigartiges Panorama  

Genießen inmitten der Weingärten

Der traumhafte Ausblick beim
Weinheurigen „Zum Weinblick“
der Familie Aichinger in Hilke-
ring erfreut sich ständig steigen-
der Beliebtheit. 
Beide Terrassen – jetzt auch der
Westflügel – sind bei Schönwet-
ter in Betrieb und versprechen
einen einzigarten Blick auf die
umliegenden Weingärten. 
Aber auch die gemütlichen Sitz-
plätze im Innenbereich laden
zum Verweilen ein. 

Herrliches Ambiente

Das ausreichende Platzangebot
bietet für Feiern jeglicher Art
den optimalen Rahmen. 
Ob Familienfeiern, Geburtstags-
oder Vereinsfeiern, die gemütli-
che Atmosphäre verspricht
unvergessl iche Stunden mit
Freunden und Bekannten.

Regionale 
Köstlichkeiten

Die Gäste sind aber auch von
den zahlreichen Köstlichkeiten
beim Weinheurigen „Zum Wein-
blick“ begeistert. Auf der Jau-
senkarte finden Feinschmecker
regionale Spezialitäten mit einer
großen Auswahl an Käse- und
Aufstr ichtel lern als  auch
Fleisch- und Speckgerichten.
Beliebt ist auch die Schlemmer-
platte für 2 Personen, wo sich
die Gäste das Jausenbrettl und
das Jausenmesser als Andenken
mit nach Hause nehmen dürfen.
Neu im Programm ist  auch
jeden Freitag das Ripperlessen
ab 6 Personen (Voranmeldung
bis Donnerstag 16 Uhr).  Öff-
nungszeiten Heuriger: Freitag,
Samstag,  Sonntag jeweils von
16-22 Uhr.  ■ Anzeige

10 Jahre Volkshilfe 
in Schlüßlberg  

500 Tonnen Kleider gesammelt     

Am Freitag, 11. Juni, feiert die
Volkshilfe Eferding-Grieskirchen
mit einem bunten Programm das
zehnjährige Bestehen des Volks-
hilfe-Shops in Schlüßlberg. Vor
zehn Jahren wurde der Volkshilfe-
Standort in Schlüßlberg im Bezirk
Grieskirchen eröffnet. Seitdem
hat sich der Shop an der Adresse
Au 1 zu einem gut besuchten
Geschäft für gebrauchte, aber gut
erhaltene und qualitätsvolle Tex-
tilien, Haushaltsartikel und Möbel
entwickelt. „Ich freue mich, dass
der Standort Schlüßlberg so gut
angenommen wird“, so Monika
Gumpelmaier, Vorsitzende der
Volkshilfe Eferding-Grieskirchen,
„das zeigt uns, dass wir mit unse-

rem Angebot richtig liegen.“  Die
MitarbeiterInnen der Volkshilfe
sind Woche für Woche in 13
Gemeinden des Bezirkes Grieskir-
chen unterwegs, um die Kleider-
Container zu entleeren. In den
vergangenen zehn Jahren wurden
so 500 Tonnen Kleider gesammelt.
Außerdem werden kostenlos und
auf Anfrage Möbelabholungen bei
Privathaushalten durchgeführt.
Nebenbei bietet die Volkshilfe
auch einen mobilen Haushalts-
und Bügelservice an. Dieser ent-
lastet berufstätige Menschen, Sin-
gles und ältere Personen bei der
Haushaltsführung. Der Kostenbei-
trag für diese Dienstleistung ist
sozial gestaffelt.  ■

Das Team der Volkshilfe lädt zur 10-Jahres-Feier in Schlüßlberg ein. 

Foto: Volkshilfe
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Günter Maier im großen NEWS-Interview
Fragen zu den Themen Energieabhängigkeit und Mitarbeiterausbildung

NEWS: Welche Trends in der
Heiztechnik sind zurzeit erkenn-
bar?
Günter Maier: Ich möchte zuerst
Dir und Deinem Team alles Gute
wünschen und zum 20-jährigen
Jubiläum gratulieren und kann
nur sagen, bleibe weiter so inno-
vativ und kreativ mit Deinen Fir-
men auch in den kommenden 20
Jahren.
Für unser Unternehmen gilt ja
im Prinzip das Gleiche. Auch wir
müssen die Innovation und Krea-
tivität unserer Mitarbeiter nutzen
und ständig ausbauen. Einen kla-
ren Trend in unserer Branche
kann man hin zu erneuerbarer
Energie aber auch ganz klar zu
einer Sanierung der bestehenden
Heizungsanlagen erkennen.
NEWS: Stimmt es, dass die
Kunden jetzt eher nach Photo-

voltaikanlagen als nach Solar-
anlagen nachfragen und sich
interessieren?
Maier: Ja, du hast recht. Die
Nachfrage nach Photovoltaikan-
lagen ist enorm. Dem wird auch
durch unsere Lieferanten, wie
zum Beispiel der Firma Holter in
Wels, Rechnung getragen, indem
sie Komplettanlagen unter dem
Dachnamen „Solar Energy“ über
uns vertreiben. Es ist auch für
uns von hoher Wichtigkeit, gute
und starke, sowie innovative
Partner in diesem Bereich zu
haben. 
NEWS: Wie können eigentlich
Deine Mitarbeiter bei dieser
rasanten technischen Entwick-
lung mithalten?
Maier: Wir versuchen durch
ständige Weiterbildungen die
Mitarbeiter für unser sehr breites

Leistungsspektrum bestmöglich
zu schulen. Aber darüber hinaus
wird es für uns immer wichtiger,
junge Menschen für unsere
Branche zu gewinnen, die sich
für das Thema Energieversor-
gung interessieren und einset-
zen. Voraussetzung sind natürlich
auch hier dementsprechende,
gute schulische Leistungen.
Unser Berufstand hat zur Zeit
einzigartig in Österreich ein
modulares Ausbildungssystem,
bei dem man während der Lehr-
zeit seine bevorzugten Fähigkei-
ten in den dafür vorgesehenen
Modulen abschließen kann. Das
geht soweit, dass nach Lehrab-
schlussprüfung nahtlos mit der
Berufsreifeprüfung und Matura
weitergeführt werden kann. Nach
dem Motto „Karriere mit Lehre“
sind diese neuen Mitarbeiter

extrem gefragt und haben mit
Sicherheit in Zukunft einen
absolut krisensicheren Job.
NEWS: Ich wünsche Dir und
Deinem Team „VIEL ENERGIE“
für die Zukunft. Danke für das
Gespräch. ■

Günter Maier (Geschäftsführer
von Maier & Stelzer).

Ihr verlässlicher Partner im Bereich

Gas – Wasser – Heizung 
Alternativenergien

Unabhängig und sauber
mit Solarlösungen von
Holter, Solar Energy und Maier & Stelzer!
Die neue Lösung von
Solar Energy ermöglicht
kostengünstig eine 
solare „All in One“ 
Lösung fürs Haus

Das TWIN-Set vereint Solar-
thermie und Photovoltaik form-
schön auf einem Dach.
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Obst-Hügel-Land Rallye
in Samarein

Mit dem Oldtimer durch den Naturpark

Bereits zum 4. mal veranstaltet die
ÖVP unter Obmann Peter Weissen-
böck die Obst-Hügel-Land Rallye in
St. Marienkirchen an der Polsenz.
Gestartet wird die Rundfahrt am
Sonntag, 27. Juni 2010, um 10.30
Uhr vor dem Gemeindezentrum, wo
den ganzen Tag über Oldtimer zu
besichtigen sind. Die Fahrtstrecke
der kostbaren Gefährte führt über
zwei Etappen. Die Preisverleihung ist
für 13.30 Uhr geplant. Für das leibli-
che Wohl ist bestens mit regionalen
Schmankerl gesorgt und für die klei-
nen Gäste wartet wieder ein tolles
Rahmenprogramm. Bei Regen ent-
fällt die Veranstaltung. 
Bei der Obst-Hügel-Land Rallye han-

delt es sich um kein Wettrennen,
sondern um eine gemütliche
gemeinsame Ausfahrt der Oldtimer
durch den Naturpark. Dabei können
die Oldtimerfreunde die sanfthüge-
lige Landschaft mit vielen Obstbäu-
men und herrlichen Ausblicken
genießen. 
Die Fahrzeuge legen eine Strecke von
ca. 50 km durch den Naturpark
Obst-Hügel-Land zurück. Die
Anmeldung erfolgt ab 9 Uhr beim
Gemeindezentrum. Zugelassen sind
alle Oldtimer sowie interessante
Youngtimer (Autos, Traktoren,
Motorräder). Anmeldung und Infos
unter: http:// www.samarein.com/
website/obsthuegelland-rallye/.  ■

Nachtwächter 
in Eferding

Führung durch die Nibelungenstadt 

Seit Ende Mai 2010 hat man in
Eferding jeden zweiten Samstag
Abend die Gelegenheit mit den
Nachtwächtern Sigrid Leeb, Silvia
Mayr-Pranzeneder und Hubert
Krexhammer eine Reise in die Ver-
gangenheit zu machen. Die Besu-
cher erfahren auf einem Rundgang
durch Eferding Geschichten,
Sagen und Kurioses über die Nibe-
lungenstadt. 
Treffpunkt ist um 20 Uhr bei der
Pestsäule am Eferdinger Stadt-
platz, mit Ausnahme der letzten
zwei Termine (Treffpunkt jeweils
um 19 Uhr). Sondertermine für
Gruppen und Schulklassen kön-
nen jederzeit auf Anfrage verein-
bart werden. Die Kosten für die
Führung (Erwachsene EUR 7,-,
Kinder im Familienverbund EUR
4,-) sind direkt beim Nachtwächter
zu bezahlen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen erhalten

Sie bei dem jeweiligen Nachtwäch-
ter unter der untenstehenden
Telefonnummer.  ■

Termine:
12. Juni 2010: Silvia Mayr – Pranze-
neder, Tel. 0664/ 4136858
26. Juni 2010: Hubert Krexhammer,
Tel. 0676/ 7718185
10. Juli 2010: Sigrid Leeb, Tel.
0680/ 3070224 
24. Juli 2010: Hubert Krexhammer,
Tel. 0676/ 7718185
7. August 2010: Hubert Krexham-
mer, Tel. 0676/ 7718185
21. August 2010: Silvia Mayr –
Pranzeneder, Tel. 0664/ 4136858
4. September 2010: Sigrid Leeb,
Tel. 0680/ 3070224
18. September 2010: Sigrid Leeb,
Tel. 0680/ 3070224 
2. Oktober 2010: Silvia Mayr –
Pranzeneder, Tel. 0664/ 4136858
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Mit der Weltpremiere der neuen
BMW 5er Limousine beginnt das
jüngste Kapitel einer beeindru-
ckenden Erfolgsgeschichte. Mehr
als 5,5 Millionen Fahrzeuge dieser
Baureihe wurden im Verlauf von 5
Generationen verkauft. Mit ihrem
sportlich-eleganten Design, der
markentypischen Fahrdynamik,
vorbildlicher Effizienz und inno-
vativen Komfort- und Sicherheits-
merkmalen spiegelt die 6. Genera-
tion der Business-Limousine die
Entwicklungskompetenz des welt-
weit erfolgreichsten Premium-
Automobilherstellers in allen
Facetten wider.
Modernste Antriebs-
und Fahrwerkstech-
nik sorgt für heraus-
ragende Sportlich-
keit und nochmals
gesteigerten Kom-
fort. Für alle Varian-
ten der neuen BMW
5er Limousine ist

optional das neue Achtgang-Auto-
matikgetriebe erhältlich. Die
BMW Reihen-Sechszylinder-Die-
sel pflegen die neue Leistungskul-
tur: mit bis zu 180 kW (245 PS),
ab 6,2 l/100 km, bereit für die
Zukunft. Im Innenraum trifft
moderne Funktionalität auf ein
hochwertiges Ambiente. Dieser
unverwechselbare Stil und die
klare Fahrerorientierung bei der
Cockpit-Gestaltung garantieren
ein einzigartiges Fahr- und Rei-
seerlebnis. Die neue BMW 5er
Limousine: Ästhetik und Dynamik
perfekt kombiniert.  ■ Anzeige

BMW
EfficientDynamics

BMW 5er baut Vorsprung weiter aus

Das Design: Charismatisch, elegant, sportlich.

Stroheimer Kulturtage, 
„Kultur am Berg“ 11. und 12. Juni 2010  

Am 11. und 12. Juni 2010 finden
nach kurzer Pause die Strohei-
mer Kulturtage wieder statt. Die-
ses Jahr wird, organisiert vom
Kulturausschuss der Gemeinde
Stroheim, wiederum ein buntes
Programm geboten. Nach Oper,
Klassik und Blues in den Vorjah-
ren, reicht dieses Mal die Palette

von Volkskunst bis zu Sachen
zum Lachen und im Herbst wird
eine weitere Veranstaltung im
Rahmen der Stroheimer Kultur-
tage stattfinden. 
Begonnen wird am 11. Juni 2010
um 20:00 Uhr mit dem „Heimat-
abend“, welcher gestaltet wird
von den Schuhplattlern der

Bezirkslandjugend, der
Stroheimer Volkstanz-
gruppe, dem Kirchenchor
Stroheim, einer Gruppe des
Musikvereines Stroheim
und Stroheimer Talenten.
Durch das Programm führt
Herr Franz Gumpenberger
vom ORF OÖ. Stattfinden
wird diese Veranstaltung im
Saal des Stroheimerhofs.  
Am 12. Juni 2010 um 20:00
Uhr treten die Kabarettisten
„SAURAUMPFA“ mit ihrem
Programm „Groß im Koma“
auf. Veranstaltungsort ist
der weithin bekannte „Gar-

ten der Geheimnisse“. Neben
Unterhaltsamen wird eine
traumhafte Kulisse geboten. Bei
Schlechtwetter findet diese Ver-
anstaltung im Saal des Stroheim-
hofs statt.

Termine

11. Juni 2010: Heimatabend,
20:00 Uhr, Saal des Stroheimer-
hofs, VVK: € 7,00, AK € 8,00,   AK
Jugendliche bis zum 15 Lj.: € 3,00
12. Juni 2010: „SAURAUMPFA“,
20:00 Uhr, Garten der Geheim-
nisse, VVK € 10,00; AK € 12,00;
AK Jugendliche bis zum 15. Lj.:
€ 5,00
Familienkarte für beide Veran-
staltungen: € 34,00 (bei 2
Erwachsenen sind die Kinder bis
zum 15 Lj. gratis) 
Kartenvorverkauf bei der Raiffei-
senbank Stroheim, am Gemein-
deamt Stroheim, im Garten der
Geheimnisse und bei den

Gemeinderäten und Kulturaus-
schussmitgliedern. 
Weitere Infos auch unter
www.stroheim.at oder unter
07272/6255.  ■

Fr. 11. Juni, 20.00 Uhr
Stroheimerhof

HEIMATABEND
mit

Franz GUMPENBERGER
von RADIO OBERÖSTERREICH

Sa. 12. Juni, 20.00 Uhr
Garten der Geheimnisse

„SAURAUMPFA“
Kabarett „GROSS IM KOMA“



Eferdinger Schlosskonzerte 2010 
Besonderer Hörgenuss in den fürstlichen Sälen      

Nach einem erfolgreichen Start
2009 finden heuer zum zweiten
Mal die Eferdinger Schlosskon-
zer te  2010 im herr l i chen
Schlossambiente ihre Fortset-
zung.  Das Eröf fnungskonzert
am 11. Juni 2010 um 19 Uhr
gewährt erstmals Einblicke in
die Musiksammlung der Fürst-
l ich-Starhemberg’schen Fami-
lie. Die bei diesem Konzert ver-
wendeten Ins t rumente  s ind
ebenfa l l s  Bes tandte i l  der
Sammlung.
Das  zwei te  Konzer t  „Zum
Schal l  der Trompeten“ f indet
am 13. Juli 2010 statt. Ein far-
benprächtiger Trompetenklang,
höchste  Sangeskunst  vere int
mit edlen barocken Orgelklän-
gen von Eferding’s „Musicus“
P ro f.  Rudo l f  Jungwir th   ver -
sprechen einen festlichen Kon-
zertabend. 
Am 23. Juli wird mit dem Pro-
gramm Exit Baroque für Spiel-

freude, Virtuosität und sinnli-
ches  B lockf lö tensp ie l  vom
Allerfeinsten gesorgt. Die inter-
national agierenden Blockflötisten
Maur ice  Steger  und Michae l
Oman werden zusammen mit
der Austrian Baroque Company
ein virtuoses Feuerwerk entfa-
chen. 
„Happy  B i r thday“  –  e in  Ge-
burtstagskonzert der besonde-
ren Art verspricht das Schluss-
konzer t  am 12 .  August .  Der
international anerkannte Pia-
nist Gottlieb Wallisch und Anna
Maria Pammer, Sopran, erwei-

sen u.a.  den beiden heurigen
Jubi laren Gustav Mahler  und
Rober t  Schumann a l le  Ehre .
Verans ta l tungsor t :  Schloss
Starhemberg,  Kirchenplatz 1,
4070 Eferding.  Kartenvorver-
kauf in allen Raiffeisenbanken
in  OÖ & ös terre ichwei t  be i
a l len  R a i f fe i senbanken mi t
oet icket  Verkaufss te l le  sowie
beim Kartenbüro Pirngruber in
Linz. Infos: Tourismusverband
Eferding, Tel. 07272/ 5555-160
und www.e ferd ing .a t  und
w w w. e f e rd i n g e r s c h l o s s k o n -
zerte.at.  ■
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Unter dem Motto „Stöbern, fin-
den, kaufen und anderen damit
helfen“, findet am Samstag, dem
19. Juni 2010 von 8-13 Uhr ein
ganz besonderer Flohmarkt in
Eferding statt. 
Die Mitglieder von Soroptimist
International Club Eferding stel-
len sich ganz in den Dienst der
guten Sache. Einmal im Jahr
werden Schätze aus Haus und
Hof gesichtet und zum Verkauf
freigegeben. Hinter der Spar-
kasse Eferding, gegenüber der
Bezirkshauptmannschaft warten
tolle Angebote auf die Kaufwilli-
gen. 
Der Reinerlös dient der Ausbil-
dung von Frauen in Uganda. Der
Flohmarkt findet bei jeder Witte-
rung statt.

Karitativer Flohmarkt
in Eferding

KURZ NOTIERT

Photovoltaikanlagen aus steuerlicher Sicht 
Photovoltaikanlagen erfreuen sich
immer größer werdender Beliebt-
heit. Zum einen resultiert dies aus
dem gestiegenen Umweltbewusst-
sein, der technischen Zuverlässig-
keit der Anlagen und einem positi-
ven Lebensgefühl des Betreibers zu
neuen Energiequellen.
Photovoltaikanlangen sollten neben
einer Analyse der Rentabilität auch
noch steuerlich einer genauen
Betrachtung unterzogen werden. 
Aus ertragssteuerlicher Sicht stellt
sich die Frage ob die selbst erzeugte
Strommenge im Jahresdurch-
schnitt die für die Haushaltsfüh-
rung benötigte Strommenge über-
schreitet oder nicht. Reicht die
Stromerzeugung für den Eigenbe-
darf aus, so wird dies keine ertrags-
steuerlichen Konsequenzen mit
sich führen. Anders sieht die
Finanzverwaltung den Sachverhalt
bei einer Mehrproduktion. Dabei
wird die Relation der Anschaf-
fungskosten unter Berücksichti-
gung von Förderungen und der
Nutzungsdauer der Anlage zur

erzeugten Strommenge gesehen.
Bei der erzeugten Strommenge
wird auch ein entsprechender
Eigenverbrauch abgezogen. Ergibt
sich nun ein jährlicher Gewinn, so
fließt dieser in die Einkommen-
steuererklärung unter Einkünfte
aus Gewerbebetrieb ein. Bei negati-
ven Ergebnissen wird eine Liebha-
bereivermutung seitens der Finanz-
verwaltung angenommen werden,
wenn auf Dauer kein Gesamtge-
winn erzielt werden kann. Spezial-
regelungen gibt es in der Landwirt-
schaft, wenn hier der Strom über-
wiegend seine Verwendung findet.
Aus umsatzsteuerlicher Sicht liegt
eine Unternehmereigenschaft des
Anlagenbetreibers vor, wenn mehr
als doppelt soviel Strom erzeugt als
selber verbraucht wird (Überwie-
genheitsprinzip). Als Konsequenz
ist der Vorsteuerabzug aus den
Anschaffungskosten und dem lau-
fenden Betrieb möglich, wobei die
eingespeiste Strommenge und der
Eigenverbrauch sodann auch der
Umsatzsteuer unterliegen. Reicht

im umgekehrten Fall die Strom-
menge für den Eigenbedarf im
Jahresdurchschnitt aus, so ist der
Vorsteuerabzug zur Gänze ausge-
schlossen. Der Erlös aus der Ein-
speisung in das Netz ist nicht steu-
erbar.
Hinsichtlich der sozialversiche-
rungsrechtlichen Würdigung wird
auf die ertragssteuerliche Rege-
lung verwiesen. Ergeben sich Ein-
künfte aus Gewerbebetrieb so

unterliegen diese auch der Sozial-
versicherung. 
Wie man nun sehen kann, ergeben
sich abgesehen von Rentabilitäts-
analysen und Fördermöglichkeiten
auch zahlreiche Fragen im
Zusammenhang mit dem Steuer-
recht. Eine ganzheitliche Betrach-
tung vor Baubeginn ist unabding-
bar. Das Team von Holzinger &
Partner steht Ihnen für Fragen
gerne zur Verfügung.   ■

Anzeige

TERMINE
11.6.2010: 
19 Uhr, Eröffnungskonzert
13.7.2010: 
20 Uhr, Zum Schall der
Trompeten

23.7.2010: 
20 Uhr, Exit Baroque
12.8.2010: 
20 Uhr, Happy Birthday 
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SP-Einsatz für Erhalt der Postämter 
Pilsner warnt vor Ausdünnung der Postversorgung     

Über die Hintergründe der Post-
ämterschließung hat der volks-
wirtschaftliche Ausschuss des
OÖ. Landtags in seiner jüngsten
Sitzung mit Dr. Feiel von der Post-
Control-Kommission beraten. 
"Die Ergebnisse der Beratungen
lassen befürchten, dass die Post
AG in den kommenden Monaten
und Jahren zahlreiche weitere
Postämter schließen will. Die SPÖ
hält diese Entwicklung für unter-
nehmerisch falsch und warnt vor
der weiteren Ausdünnung der
Postversorgung für die Bevölke-
rung. Weil vom Post-Management
wiederholt die hohen Dividenden-
forderungen des öffentlichen Eig-
entümers als Begründung für die
Schließungen herangezogen wer-
den, hat die SPÖ ein Treffen mit
den zuständigen MinisterInnen
Pröll und Bures eingefordert",
betont SP-Landtagsabgeordneter
Erich Pilsner. Immer größere
Gemeinden verlieren ihre Postäm-

ter, was große
Zweifel an den
Kriterien für eine
Schließung auf-
kommen lässt.
Denn – so hat
auch Experte Dr.
Feiel von der
P o s t - C o n t r o l -
K o m m i s s i o n
bestätigt – erstes
Kriterium für die
Schließung eines öffentlichen
Postamts ist, dass dieses über
einen längeren Zeitraum nicht
kostendeckend geführt werden
kann. Diese Wirtschaftlichkeits-
prüfung gilt auch für den Ersatz
eines öffentlichen Postamts durch
einen Postpartner. "Folglich sind
laut den Aufstellungen der Post
AG alle Postämter, die geschlossen
werden, nicht kostendeckend.
Das scheint jedoch angesichts der
Größe der betroffenen Gemein-
den schwer vorstellbar. Denn oft

sind es die Overhead-Kosten, die
ein an sich wirtschaftliches Post-
amt in die Unrentabilität rut-
schen lassen. Genau bei diesen
Overhead-Kosten müsste der
Sparstift angesetzt werden,
anstatt scheibchenweise immer
mehr Postämter zu schließen.
Zusätzlich sind sämtliche Mög-
lichkeiten neuer Geschäftsfelder
für die Postfilialen zu prüfen",
stellt SP-Landtagsabgeordneter
Erich Pilsner klar.   ■

Die Tanzgruppe „FreEmotion“
lädt am 12. Juni 2010 um 18
Uhr und am 13. Juni 2010 um
16 Uhr zur „Dance Show“ im
Eferdinger Stadtsaal herzlich
ein. 
Die Besucher werden in dieser
Show mitgenommen auf eine
Zeitreise vom Mittelalter bis zur
Gegenwart, auf eine Reise bei
der ganz viele Sinne angespro-
chen und viele Emotionen
geweckt werden. 
Mitreißende Musik, tolle Lichtef-
fekte und fetzige Choreogra-
phien werden geboten. Eintritt:
Erwachsene EUR 8,-, Jugendli-
che ab 12 Jahre EUR 5,-, Kinder
frei. 
Vorverkauf im Kreaktiv, Tel.
0664/ 4009668.

„Dance Show“ 
in Eferding

KURZ NOTIERT

SP-Landtagsabgeordneter Erich Pilsner.

Pressebericht-SPÖ
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Einrichtungslösungen
nach Maß  

Bereits in der vierten Generation
fertigt die Firma Lehner Wohn-
werkstatt mit ihren Mitarbeitern
individuelle Einrichtungen und
elegante Einzelmöbel. Dem höch-
sten Anspruch an das
Design kann natürlich
nur die beste Qualität der
Materialien und der Ver-
arbeitung genügen.
Unsere langjährige Erfah-
rung mit Möbeln und
Einrichtungen ermög-
lichen dieses notwendige
Zusammenspiel. Die
schönste Inneneinrich-
tung macht Sie nur dann
glücklich, wenn sie den Anforde-
rungen des täglichen Lebens ent-
spricht. Design bedeutet für uns
daher nicht nur Gestaltung und
Materialwahl, sondern eben auch
Funktionalität und Ergonomie.
Unser Portfolio umfasst Maßan-
fertigungen für den gesamten
Wohnraum, individuelle Küchen

nach Maß und Markenküchen,
multifunktionelle Wohn-Sitzmö-
bel und einzigartige Designmöbel.
Dem heutigen gehetzten Lauf der
Zeit setzen wir ein Design entge-

gen, das Ihnen endlich wieder ein
inneres Gefühl von Ruhe und
Klarheit schenkt. Setzen Sie auf
Stil - morgen ebenso elegant wie
gestern. Das Team der Lehner
Wohnwerkstatt begleitet Sie vom
Entwurf, Herstellung bis hin zum
fachgerechten Auf- und Einbau
Ihrer Möbel.   ■ Anzeige

Benefizkonzert 
in Eferding   

Davidchor Eferding mit Gastchor aus Tschechien

Auf musikalische Kostbarkeiten
können sich Liebhaber an-
spruchsvoller A-cappella-Musik
beim Benefizkonzert des David-
chores Eferding mit dem
Dvofiák-Chor aus Uhersky Brod
(Tschechische Republik) am 19.
Juni 2010 in Eferding freuen.
Die Veranstaltung findet um
19.30 Uhr im Ahnensaal des
Schlosses Star-
hemberg statt
(freiwillige Spen-
den). Das Eferdin-
ger Chorensemble
unter der Leitung
von Professor Kurt
Dlouhy und der
Gastchor aus dem
nördlichen Nach-
barland bieten ein
abwechslungsrei-
ches Programm
von weltlicher und

geistl icher Chormusik. Der
Davidchor wird sich dabei auf die
Darbietung von Motetten von
Anton Bruckner und Johann
Nepomuk David konzentrieren.
Der Chor aus Tschechien wird
Musik seines Namensgebers
Antonin Dvofiák sowie Volkslie-
der aus seiner Heimat zum
Besten geben.    ■

Der Davidchor Eferding lädt zum Benefizkonzert.

Foto: Privat

Lange Nacht 
der Kirchen   

Zahlreiche Besucher kamen nach Hartkirchen

Zum ersten Mal konnte die Pfarre
Hartkirchen bei der „Langen
Nacht der Kirchen“ am Freitag, 28.
Mai 2010, mitwirken. Den Beginn
stellte für die 300 Besucher eine
festliche Maiandacht um 19.30
Uhr in der Pfarrkirche Hartkir-
chen dar. 
Um 21.30 Uhr trafen etwa 100
Gäste in der Wallfahrtskirche Hil-
kering ein. Ein Bläserquartett der
Musikkapelle Hartkirchen unter
der Leitung von Prof. Friedrich
Loimayr und Spreche-
rinnen der Pfarre sorg-
ten mit bestens vorge-
tragener Musik und
erlesenen Texten und
Gebeten für den pas-
senden Rahmen. 
Den Abschluss der Kir-
chenwanderung bil-
dete eine Begegnung in
der Klosterkirche Pup-

ping. Zarte Musik und ein nur mit
Kerzen spärlich erleuchteter Kir-
chenraum empfing die 150 Besu-
cher. Eine Power Point Präsenta-
tion führte bildhaft in die Ziele
und Aufgaben des Klosters und der
Spiritualität dieser Gemeinschaft
ein. Danach erlebten die Besucher
eine Meditation anhand des Son-
nengesanges. Zum Schluss präsen-
tierte der Hausobere Bruder Fritz
den noch im Ausbau befindlichen
Wolfgangweg.    ■

Bei der „Langen Nacht der Kirchen“ wurde auch die
Klosterkirche Pupping besucht. 

Foto: Wolfsberger

KÜCHEN UND 
ESSZIMMER ABVERKAUF

BIS -50%



10 NEWS 06/2010AUS DER REGION

Das Familienbundzentrum Eferding
veranstaltet am Freitag, 25. Juni von
14-17 Uhr einen Kinderkochkurs
zum Thema „Die Wunderknolle“. 
Die wertvollen Inhalte der Kartoffel,
sowie die gesunde Verarbeitung wird
von Kursleiterin Ulrike Rampelt den
Kindern während der Zubereitung
der Speisen spielerisch vermittelt.
Anmeldungen im Familienbundzen-
trum, Eferding unter der Tel. 07272/
5703 oder per E-Mail: fbz.efer-
ding@ooe.familienbund.at.

Wanderung 
„Weberbartlweg“

Der OÖ Seniorenbund Bezirk Efer-
ding veranstaltet am 17. Juni 2010
einen Bezirkswandertag.
Die Wanderung des „Weberbartlweg“
in St. Marienkirchen/P. ist 8,5 km
lang, dauert ca. 2 Stunden und führt
über leicht hügelige Naturwege.
Start ist zwischen 8.30 und 9.30 Uhr
beim Freibad St. Marienkirchen/P. 

Kinderkochkurs 
„Die Wunderknolle“

KURZ NOTIERT

Trend TIPP

Wir zeigen Ihnen, was man mit
professionellen Färbetechniken
alles machen kann. Und das im

Juni zum absoluten Spitzenpreis.

JUNI -20%

Salon Ulli, Stadtplatz 22, 4070
Eferding, Tel: 07272/3604

„COLOR UP“

Prambachkirchen verlieh
Ehrenbürgerschaft 

Auszeichnungen feierlich überreicht    

Die Marktgemeinde Prambach-
kirchen hat Konsulent Prof. Hel-
mut Lang, Ehrenobmann der
Raiffeisenbank Prambachkir-
chen, und Bgm. a.D. Franz Tau-
ber die Ehrenbürgerschaft verlie-
hen. 
Die Ernennung zum Ehrenbür-
ger, eine Besonderheit mit der
äußerst sparsam umgegangen
wird, dient zur Würdigung der
Verdienste und Leistungen um
die Marktgemeinde Prambachkir-
chen. In einer festlichen Stunde
wurden die entsprechenden
Urkunden offiziell  übergeben. 
Als besonderer Ehrengast konnte
Landeshauptmann a.D. Josef
Ratzenböck begrüßt werden. Wei-
tere Mitglieder des Gemeindera-
tes sowie Ehrenamtliche, die im
vielfält igen Vereinsleben der

Gemeinde besondere Leistungen
erbracht haben, wurden im Rah-
men dieser Feierstunde ebenfalls
von der Marktgemeinde Pram-
bachkirchen geehrt.
Darunter auch Johann Riederer,

Obmann der Raiffeisenbank
Prambachkirchen. Ihm wurde für
seinen jahrzehntelangen Einsatz
um die Feuerwehr Prambachkir-
chen sowie im Gemeinderat
gedankt.  ■

Bankdir. Johann Schachinger, Obmann Johann Riederer, Ehrenob-
mann Prof. Helmut Lang, Dir. Leopold Wagner und Bgm. Johann
Schweitzer.

„HC Alkoven“ greift wieder an 
Routiniers verstärken Mannschaft    

Die Inlineskater-Hockey Saison
2010 ist seit  24. April  wieder
eröffnet. Nach einer langen Win-
terpause und einem guten
Abschneiden in der vergangenen
Saison greift das Team des „HC
Alkoven“ wieder an. In der ober-
österreichischen Landesliga
(dritthöchste Spielklasse) spielen
heuer neun Mannschaften um
den Meistertitel. Die leicht ver-
änderte Mannschaft rund um
Obmann und Tormann Charly
Haudum be-
kommt es heuer
mit ganz beson-
deren Kalibern
zu tun. Der letzt-
jährige Meister
„Dynamo Urfahr“
ist immer ein
T i t e l a s p i r a n t .
Doch heuer hat
sich mit den
„Asphalt Cow-
boys“ ein Team
h o c h k l a s s i g e r,
e h e m a l i g e r

Bundesligaspieler formiert, die
das Ziel Meister ebenfalls ganz
klar ausgegeben haben.
„Durch den Abgang von einigen
jungen aber wichtigen Spielern
mussten wir uns speziell nach
Verteidigern umsehen“, erklärt
Charly Haudum. 
Mit Anton Wolfsteiner, Jan Smie-
sko und Martin Barani, die im
Winter als erbarmungslose Eis-
hockey-Verteidiger bekannt sind,
Peter Nagelstrasser (U9 Trainer

des Black Wings Nachwuchses)
Roland Werenka (Wechsel von
Irish Moose Evergreens) ver-
sucht man die Abgänge wettzu-
machen. Als Topzugang muss
aber freil ich Marian Stabel
gewertet werden. Stabel ist pro-
fessioneller Eishockeytrainer des
Linzer Nachwuchses der Black
Wings und wird sein Wissen und
Können als Spielertrainer dem
„HC Alkoven“ zur Verfügung stel-
len.  ■

Die Mannschaft des „HC Alkoven“.
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Flutlichteröffnung im Birkenstadion
Nach toller Saison gastiert der LASK in Eferding

Am Freitag, den 18. Juni 2010, eine
Woche nach Meisterschaftsende,
empfängt der UFC Eferding anläss-
lich der Einweihung der Flutlicht-
anlage den LASK Linz. Der Bundes-
ligaclub aus der Landeshauptstadt
kommt nicht nur mit dem Profi-
kader der Saison 2010/2011, son-
dern wird auch von der Junioren-
mannschaft begleitet, welche ab 16
Uhr auf die Talente des Bezirkes

Eferding trifft. Um 18.30 Uhr steigt
schließlich das Gastspiel von Ober-
österreichs Nummer eins im Birken-
stadion. Eferdings Landesligakicker
werden natürlich versuchen, so lange
wie möglich mit den Profis mitzuhal-
ten.
Programmablauf:
16 Uhr: U19 Bezirksauswahl – LASK
Linz U18
18.30 Uhr: UFC Eferding – LASK Linz 

(in der Halbzeit Verlosung des UFC
Nachwuchsbausteingewinnspieles)

Nach dem Spiel: UFC SPORT-
PLATZ CLUBBING

Eintrittspreise:
Erwachsene: 8,- Euro, Ermäßigte
(Damen, Schüler usw.): 5,- Euro,
Kinder und Jugendliche bis 15 Jah-
ren haben freien Eintritt. ■

LAGERHAUS
EFERDING - GRIESKIRCHEN

IHR NEUER STARKER PARTNER

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU - SANIERUNG

• Fachberatung

• Planung

• Bauführung

• Gebäudeanalyse

• Energieausweis

Alle Maurer- und Montagearbeiten
professionell, sauber, schnell 
und preiswert

Rufen Sie uns an für ein Beratungsgespräch

07272 / 3944-0 oder 07248 / 68371-0

Baustoffe www.lagerhaus.at

Sponsorenliste:
RRAAIIFFFFEEIISSEENNBBAANNKK    RREEGGIIOONN  EEFFEERRDDIINNGG

MMOODDEEHHAAUUSS    SSTTÖÖCCKKEERR

MMAAZZDDAA    SSTTEECCKKBBAAUUEERR

HHEELLDD    &&    FFRRAANNCCKKEE

MMAAIIEERR  &&  SSTTEELLZZEERR

MMAATTOOUUSSEEKK    &&  MMAATTOOUUSSEEKK  GGMMBBHH

TTIISSCCHHLLEERREEII  LLEEHHNNEERR

TTRRAANNSSPPOORRTTEE    NNEEUUHHUUBBEERR

BBAAUUUUNNTTEERRNNEEHHMMUUNNGG  --  SSÄÄGGEEWWEERRKK    --

GGLLAATTZZHHOOFFEERR

LLEEHHAA    VVOORRHHAANNGGSSCCHHIIEENNEENN

TTRREEIIBBSSTTOOFFFFEE    KKRREEUUZZMMAAYYRR

BBEESSCCHHRRIIFFTTUUNNGGEENN    HHEEMMMMEELLMMAAYYRR

FFLLEEIISSCCHHHHAAUUEERREEII    JJUUNNGGMMAAIIEERR

GGAASSTTHHAAUUSS    HHEELLLLMMAAYYRR  --  SSPPOORRTTSSBBAARR

DDEERRBBYY

LLEEHHNNEERR  --  SSCCHHÖÖLLMMBBEERRGGEERR

PPHHOONN    AAKKUUSSTTIIKKBBAAUU

OOBBSSTT  --  GGEEMMÜÜSSEE    GGEEIIßßLLMMAAYYRR

BBÄÄCCKKEERREEII    SSOONNNNLLEEIITTNNEERR  

BBLLUUMMEENN    AAUUMMAAYYRR

SSCCHHAABBEETTSSBBEERRGGEERR

BBIIOOHHOOFF    AACCHHLLEEIITTNNEERR

BBOODDYYWWOORRLLDD    VVIITTAALL  --  CCLLUUBB

EE  FF  KK  OO

RRAAIINNEERR  RROOIITTHHNNEERR  VVEERRSSFFIINNAANNZZ

VVOOLLKKSSBBAANNKK    EEFFEERRDDIINNGG  

PPIIZZZZEERRIIAA  RREENNAATTAA

GGAASSTTHHAAUUSS  MMOOSSEERRWWIIRRTT

LLÜÜZZLLBBAAUUEERR

EEFFEERRDDIINNGGEERR  MMUUSSIIKKHHAAUUSS  

SSPPOORRTT  EECCKKEERR

Fußballhobbyturnier 
in Prambachkirchen

Mit Kleinfeldfußballturnier für Senioren

Die Union Raiffeisen Prambach-
kirchen veranstaltet am Samstag,
19. Juni 2010 wieder das tradi-
tionelle Kleinfeldfußballturnier
für Hobbymannschaften auf der
Fußballanlage. 
Gespielt wird mit 5 Feldspielern
und Tormann. Beginn ist um 10
Uhr. 
Neben spannenden Spielen und
Preisen kommt auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz. 
Anmeldungen zum Turnier bei

Will i  Hoffmann, Tel.  0664/
9229636 oder E-Mail: willi.hoff-
mann@aon.at.
Am Freitag, 18. Juni wird weiters
ein Kleinfeldfußballturnier für
Seniorenmannschaften veran-
staltet. 
Begonnen wird um 18 Uhr.
Anmeldungen dazu bei Gerald
Gföllner, Tel. 07277/ 3909 oder
E-Mail: gabi.g@aon.at. Weitere
Infos unter www.u-prambachkir-
chen.net/fussball.  ■
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Top Leistungen der IGLA long life
Athleten holten zahlreiche Medaillen

Bei der Landesmeisterschaft der
Klasse U16 und U20 in Ried im
Innkreis holten sich die Athleten
der Sportunion IGLA long life
acht Titel, sechs Silber- und vier
Bronzemedaillen. Herausragend
in Form war Michael Laufenböck
aus Andorf. Der Sprinter holte
sich in der Klasse U20 die Titel
über 100, 200 und 400 Meter.
Über 400 Meter stellte er mit
49,02 Sekunden einen neuen
persönlichen Rekord auf. Über
800 Meter lieferte die IGLA long
life ein "Vorzeigerennen": Drei-
fachsieg für den Natternbacher
Verein. Michael Huber lief mit
1:53,95 eine Spitzenzeit. Stefan
Mair holte in 1:56,64 Minuten
hinter Huber Si lber,  Hannes
Razenberger bl ieb in 1:59,53
Minuten erstmals unter der
Zwei-Minuten-Marke und wurde
Dritter. Sowohl Mair als auch
Razenberger gehören noch der
U18-Klasse an. Auch bei  den
U20-Mädchen gab es über 800

Meter einen Doppelerfolg für
die  IGLA.  Chris ta  Jodlbauer
gewann in 2:30,56 Minuten vor
ihrer  Vereinskol leg in Vera
Maier.  Mit  e inem Überra-
schungssieg für die IGLA long
l i fe  endete das 4x100-Meter-

Rennen der U20-Burschen.
Hannes Razenberger, Michael
Laufenböck, Manuel Hinterleit-
ner und Michael Huber holten
in der sehr guten Zeit von 44,44
Sekunden die Goldmedai l le .
"Gold mit einer Sprintstaffel, die
aus nur zwei Sprintern und zwei
Mittelstreckenläufern besteht,

das ist eine beeindruckende Lei-
s tung" ,  f reute  s ich IGLA-
Obmann Hubert Lang. Stefan
Mair, Hannes Razenberger und
Johannes Herrnbauer liefen in
8:21,19 Minuten zum Staffel-
Titel über 3x1000 Meter, und
auch die Mädchen waren über
3x800 Meter mit Stefanie Sage-
der, Christa Jodlbauer und Vera
Maier  in  7:56,54 Minuten
unschlagbar. 
Silbermedaillen gab es außer-
dem für Stefanie Ortner (Drei-
sprung 9,76 m),  Josef  Berec
(1000 m in 2:57,81 Minuten),
Johannes Herrnbauer (1500 m
in 4:17,84 Minuten) und Juilian
Kreutzer, der zum ersten Mal
3000 Meter auf der Bahn lief
und in 10:46,69 Minuten Silber
holte. 
Bronze hol ten noch Manuel
Hinterleitner über 400 Meter,
Chris ta  Jodlbauer  über  1500
Meter und Martin Haas, der im
Rennen über 3000 Meter Hin-
dernis der Allgemeinen Klasse
10:25,28 Minuten lief.  ■

Mostheuriger Hofer, am Mayrhoferberg

(v.l.) 4x100-Meter-Gold-Quartett: Laufenböck, Razenberger, Huber
und Hinterleitner. 

Internationale Kinder 
4-Schanzentournee  

Größte Kinderskisprungveranstaltung Europas

Zur 12. Internationalen VARTA–
IGB Kinder 4-Schanzentournee
am 12. und 13. Juni 2010 auf
der Sprunganlage in Hinzen-
bach (Bezirk Eferding) werden
wieder ca. 200 Teilnehmer aus 5
Nationen erwartet. Es handelt
sich bei dieser Tournee um die
größte Kinderskisprungveran-
staltung in Europa. Am Samstag
um 17 Uhr findet bei Flutlicht
auf der 45 m Schanze das Held

& Franke Mannschaftsspringen
statt. 
Am Sonntag wird um 9.30 Uhr
mit  der 12.  Internat ionalen
VARTA–IGB Kinder 4-Schanzen-
tournee gestartet .  Natürl ich
befindet sich wieder ein Festzelt
im Schanzengelände, damit für
das leibliche Wohl gesorgt ist.
Am Sonntag sorgt das bekannte
„Voralpen Duo“  beim Früh-
schoppen für Unterhaltung.    ■
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Basketballstar
besuchte Aschach/D.  

Probetraining in der Hauptschule

Auf Initiative von Dipl. Päd. Bri-
gitte Elsener fand am 11. Mai
2010 in der Sporthal le  der
Hauptschule Aschach/D. ein
Probetraining mit Ricky Moore
(Basketbal lprof ispieler  beim
WBC Raiffeisen Wels) und dem
Jugendtrainer Martin Schiller
statt. Dabei vermittelten sie den
Schülern Einbl ick in diese
interessante Sportart. Mehr als

20 Schüler waren begeistert bei
der Sache. 
Nach 2 Stunden intensiver Trai-
ningsarbeit konnten sie neben
einem signierten Basketbal l
auch einen Vereinswimpel des
WBC Wels sowie ein Mann-
schaftsposter in Empfang neh-
men. Danach bekam jeder Schü-
ler  ein Autogramm vom Prof i
Ricky Moore.    ■

Basketballprofispieler Ricky Moore besuchte die Hauptschule
Aschach/D.

Schülerliga 
Fußball 2009/10  

Hartkirchen gewinnt Bezirksmeisterschaft 

Nach acht Spielen konnte sich
die hervorragende Mannschaft
der Hauptschule Hartkirchen
mit s ieben Siegen und einem
Torverhältnis von 26:6 als
Bezirksmeister im Fußball feiern
lassen. Im entscheidenden
Match am vierten und letzten
Spieltag setzte sich das Team der

HS Hartkirchen mit 2:1 gegen
die Sporthauptschule Eferding
Süd durch und wurde verdien-
termaßen Bezirkssieger. Die wei-
teren Platzierungen: Rang 2 -
SHS Eferding Süd, Rang 3 -
Gymn. Dachsberg, Rang 4 - HS
Prambachkirchen und Rang 5 -
HS Eferding Nord.   ■

Die Bezirkssieger der Hauptschule Hartkirchen mit Hannes Hau-
dum.
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Konzert des Musik-
vereines Schönering   

JungmusikerInnen präsentierten ihr Können

Das Jungmusikerkonzert des
Musikvereins Schönering unter
dem Motto „Freude mit Musik“
fand am 16. Mai 2010 zum 15. Mal
statt. Das Pfarrheim Schönering
war auch dieses Jahr wieder voll
besetzt. Jugendreferent Franz Azes-
berger führte als Dirigent und
Moderator durch ein kurzweiliges,
etwa einstündiges Musikprogramm.
Junge Musikerinnen und Musiker
hatten hier die Möglichkeit,
als Vorbereitung auf die
„große“ Kapelle Bühnenerfah-
rung zu sammeln und sich vor
Publikum zu präsentieren.
Auch ein nicht mehr ganz jun-
ger Musiker war mit dabei:
Franz Kuppek, Ehrenobmann
des MV Schönering, hat im
Ruhestand das Tubaspielen
begonnen und sorgt jetzt in
der Jugendgruppe für die tie-
fen Töne. Traditionellerweise

nützten auch Block- und Querflö-
tenschüler von Claudia Keplinger
die Chance, erste Bühnenluft zu
schnuppern. 
Am Ende stellte sich ein erfahrenes
Ensemble aus dem Musikverein
Schönering eindrucksvoll vor, dies-
mal das Brassquintett mit Gottfried
Janko, Richard Geirhofer, Johannes
Berger, Markus Riepl und Peter
Mayr. ■

Die Jugendgruppe des MV Schönering mit
Jugendreferent Franz Azesberger und Ehren-
obmann Franz Kuppek. 

Hilfswerk Family Tour
in Eferding   

Motto „Kinder fördern – Eltern helfen!“

Unter dem Motto „Kinder fördern
– Eltern helfen“ steht heuer die
Hilfswerk Family Tour, die am Frei-
tag, den 2. Juli zwischen 14-18
Uhr in Eferding am Stadtplatz
einen Stopp geplant hat. Der
Schwerpunkt liegt heuer bei den
Informationen zum Thema Kin-
derbetreuung, Kindersicherheit
und Vorsorge. 
Natürlich berät das Team vom
Hilfswerk Eferding auch gerne zu

anderen Fragen, die Angebote
Haushaltsservice, Hauskranken-
pflege, 24h Betreuung, mobile
Therapie, Tageszentrum usw.
betreffen. Wie immer gibt es
kostenlose Blutdruck- und Blut-
zuckermessungen sowie einen Bal-
ancetest. Es wartet ein tolles
Gewinnspiel und ganz speziell auf
das Kinderthema zugeschnitten
gibt es eine Kinderunterhaltung
mit Schminken und Basteln.    ■

Kinder der 1.b Klasse mit Klassenlehrer Markus Odermatt und den Polizisten
Franz Königsdorfer und Judith Boxrucker.

SAND - KIES
● Kontrollierte 1a-Qualität

● Prompte Lieferung

● Zustellung aller Kiessorten auch mit   

Fahrmischer inkl. Förderband (bis 16m) möglich!

BAGGERUNGEN
● Parkanlagen, Außenanlagen, Schwimmteiche,

Biotope, Natursteinmauern   

● Humus, Ziersteine 

● Kelleraushub, Zufahrten, Parkplätze, Straßen

● Abbrucharbeiten

FERTIGBETON
● Fremdüberwachter Qualitätsbeton 
● Mikroprozessorgesteuerte Mischanlage
● Prompte Lieferung mit eigenen Fahrmischern
● Neue Betonpumpe mit Reichweite bis 42m! 

Bewegung ist unser Job,Bewegung ist unser Job,
Qualität ist unsere Stärke!Qualität ist unsere Stärke!

EFERDING
0 72 72 / 26 79
E-Mail: office@arthofer.co.at
Internet: www.arthofer.co.at

Schulaktion 
„Apfel – Zitrone“   

Vorzeigeprojekt der Volksschule Schlüßlberg

Kürzlich fand in der Volksschule
Schlüßlberg die Aktion „Apfel –
Zitrone“ statt. Die Polizisten
Herr Königsdorfer und Frau Box-
rucker betreuten gemeinsam mit
den KlassenlehrerInnen Markus
Odermatt, Regina Weinberger,
Gabriele Henkel und Regina

Übleis die Kinder der 1. und 2.
Klassen. 
Die Schulkinder konnten das
Verhalten der Fahrzeuglenker
beobachten und Belobigungen
oder Mahnungen an die Fahrer in
Form von „Apfel“ oder „Zitrone“
verteilen.   ■

Auf www.news-online.at können Sie

die aktuelle Ausgabe auch als PDF downloaden!
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Bundeswettbewerb
„Prima la musica“   

Musikalische Ausnahmetalente 

Besonders musikalische Talente
zählt die Marktmusikkapelle St.
Marienkirchen/P. Simone Schauer
auf der Klarinette, Theresa Baum-
gartner am Klavier und Kerstin
Sturmbauer auf der Flöte zählen
zweifelsohne zum Kreis außerge-
wöhnlich begabter Musikerinnen.
Nachdem sie als Trio „musica trico-
lore“ bereits beim OÖ Landesbe-
werb „prima la musica“ in der Kate-
gorie Kammermusik einen Ersten
Preis mit Auszeichnung errungen
hatten, gelang ihnen kürzlich beim
Bundeswettbewerb in Feldkirch mit
ihrer Präsentation ein sensationel-
ler 3. Rang. Auch die Landesmusik-
schule Neumarkt/H. ist sehr stolz
auf ihre begabten Schüler. Die vier
jungen "Saxler" von Sax Unity
waren beim Bundeswettbewerb von
"Prima la musica" ebenfalls sehr
erfolgreich. Christoph Ollinger
(Kallham), Felix Schwendinger

(Kallham), David Tiefenthaler
(Zell/P) - alle 3 erhalten Unterricht
an der LMS Neumark/H - und
Björn Krämer (Wallern), LMS
Grieskirchen, erspielten in Vorarl-
berg einen 2. Preis (mit sehr gutem
Erfolg). Herzliche Gratulation auch
an ihren Lehrer Erwin Harrer, der
heuer bereits zum 10. mal mit
Schülern beim Bundeswettbewerb
vertreten war.   ■

Musikerinnen der Marktmusik-
kapelle St. Marienkirchen/P.

Neuer Seniorenbund-
obmann in Alkoven   

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

In Alkoven fand am 21. Mai 2010
die Jahreshauptversammlung des
Seniorenbundes mit Neuwahl des
Vorstands statt. Auf Rudolf Lehfell-
ner, der nach 23 Jahren nicht mehr
antrat, folgt nun Günther Rannert,
Gemeinderat in Alkoven. Als Dank
und Anerkennung seiner Leistun-
gen wurde Lehfellner einstimmig

zum Ehrenobmann gewählt. In sei-
ner Antrittsrede betonte der neue
Obmann die Wichtigkeit im Alter
aktiv zu sein, um lange am Gesell-
schaftsleben teilhaben zu können.
Mit zusätzlich neuen Programm-
schwerpunkten soll dabei das Inter-
esse jüngerer Pensionisten geweckt
werden.   ■

(v.l.) LOStv.GR. Ing. Hofer, GR Rannert, Ehrenobmann Lehfellner.
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Die Laienschauspieler des Kultur-
mosaik setzen am 20. und 25. Juni
2010 im Tolleter Schlosspark
jeweils um 20 Uhr die alte Tollet-
saga vom Silberlöffel wieder in
Szene. Eine dramatische Zeitreise
führt dabei in die sagenumwor-
bene Vergangenheit des Schlosses
Tollet, deren geschichtlicher Wahr-
heitskern irgendwann zwischen
Mittelalter und Neuzeit anzusie-
deln ist. Karten im Vorverkauf
unter www.kulturmosaik-tollet.eu
oder bei der Raiffeisenbank Gries-
kirchen. 

Aufführung 
der „Tolletsaga“ 

KURZ NOTIERT Peuerbacher Messetage 
bald jedes Jahr? 

Mehr als 10.000 Besucher besuchten trotz Schlechtwetter die Messe   

Etwas mehr als 100 Aussteller
präsentierten am schon tradi-
tionellen Messestandort Peuer-
bach bei  den 8.  Peuerbacher
Messetagen ihre Leistungsviel-
falt, und viele von ihnen zogen
im Gespräch mit dem Veranstal-
ter nach den drei Tagen vom 14.
bis  16.  Mai  pos i t ive  Bi lanz.
Damit  verzeichnete SATURN-
Management a ls  Veransta l ter
der  Peuerbacher Messetage
einen Erfolg trotz der schwieri-
gen terminlichen und organisa-
torischen Situation. 
Denn speziell bei den örtlichen
Unternehmen aus Peuerbach
ließ ein 30 %-Rückgang an Aus-
ste l lern das  Schl immste
befürchten, so der Veranstalter
zur NEWS. 
Doch SATURN kompensierte,
dank fremder Ausste l ler,  mit
viel Einsatz das mangelnde ein-

heimische Aussteller-Interesse. 
Die von weiter angereisten Aus-
steller bereuten den Weg nach
Peuerbach nicht. 
Übrigens auch die verbliebenen
Peuerbacher, Bruck/Waasener
und Steegener Messeaussteller
waren mehr als zufrieden. 
Elmar Rieger: „Summa summa-
rum sind wir regional und vom
Sort iment  her  brei ter  aufge-
stellt gewesen, das war, wie sich
herausgestellt hat, ein Eckpfei-
ler des Erfolges.“ 

Messe soll im Jahres-
Intervall stattfinden

Über 10.000 Besucher zog es in
die Hallen, wo ein attraktiver
Mix an Dienst le istungen und
Leistungen ausgestellt bzw. dar-
geboten wurde. Aussteller Hans
Beyer von Beyer Küchen: „Das

war für  uns die beste Messe,
seit es diese gibt. 
Die Besucher kamen mit echt
bekundetem Interesse. 
Wir  bemühten uns um Bera-
tung,  nahmen uns Zei t .  Das
Feedback war sehr gut.“ 
Durch die Bank lobten die Aus-
steller die gute „Qualität“ der
Gespräche und hoffen, daraus
in den nachfolgenden Monaten
gute Geschäfte  zu erz ie len.
Beim Veranstalter  denkt man
wegen des Messeerfolges sogar
daran,  d ie  Messe künft ig  im
Jahres-Intervall zu veranstalten.
Fix ist  in diesem Zusammen-
hang, dass man in den April als
Veranstal tungsmonat  zurück-
kehren wird.   ■

Pressebericht vom 
Veranstalter Saturn-Management

Besucher stürmten
Messestand von
Tischlerei Beyer     

Traditionstischlerei präsentierte neue Ideen

Einen wahren Besucherandrang
verzeichnete die Tischlerei Beyer
bei den Peuerbacher Messetagen
von 14. bis 16. Mai 2010. Ganz
unter dem Motto „Heute verkau-
fen wir nichts!“ war das Team der
Tischlerei Beyer bemüht, den
Kunden Tipps und Vorschläge für
ein perfektes Einrichten zu über-
mitteln. „An allen drei Messeta-
gen standen die Besucherinnen
und Besucher bei uns im Mittel-
punkt. Viele sind direkt mit
einem Einreichplan zu uns auf
den Messestand gekommen. Wir
erarbeiteten kostenlos vor Ort
persönliche und fachkundige
Lösungen für jeden Einzelnen“,
so Tischlermeister Hans Beyer. 
Ein besonderes Highlight war
natürlich der Besuch von Werner
Vetter. 

Der Gründer der Lehre Sesto
Senso stand für die zahlreichen
Fragen der Kunden gerne Rede
und Antwort. Vetter versuchte die
einzigartige, erfolgreiche Ein-
richtungslehre für den aktiven
Wohnbereich den Besuchern
näher zu bringen. Die Tischlerei
Beyer setzt diese neue Lebens-
philosophie in allen Bereichen
um. 
Dabei steht der Wohlfühlfaktor
genauso im Mittelpunkt, wie die
neuesten Trends mit sämtlichen
Raffinessen. „Jeder Kunde steht
bei uns im Mittelpunkt und sollte
so viel wie möglich von einer
neuen Küche oder Einrichtung
profitieren und dabei auch viel
Nutzen durch eine Zusammenar-
beit mit uns haben“ - so Hans
Beyer zur NEWS.  ■ Anzeige

Inserieren auch Sie

KOSTENGÜNSTIG
bei den beliebten 

Sonderreportagen.
Infos unter

0 72 72 / 35 72
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Eine Kaminsanierung steht
meistens dann an,  wenn der
Schornstein den heutigen
Ansprüchen einfach nicht mehr

gerecht wird. Vor allen Dingen
bei  a l ten Häusern wird die
Kaminsanierung direkt mit der
kompletten Altbausanierung

durchgeführt ,  denn die al ten
Schornsteine sind mit den heu-
tigen Heizungsanlagen oftmals
nicht mehr kompatibel. Ein ver-

al teter  Kamin reduziert  den
Spareffekt durch eine neue Hei-
zung extrem.
Weitere Gründe für Kaminsanie-
rungen s ind Verschleiß und
Beschädigungen durch äußere
Einf lüsse und Witterung.
Besonders beliebt bei Schorn-
steinsanierungen sind Edelstahl
und Keramik, denn durch die
guten Eigenschaften dieser
Materialien, bietet es sich für
eine Sanierung regelrecht an.
In der Regel  lässt  s ich solch
eine Sanierung ohne Probleme
durchführen. 
Grundsätzl ich gi l t :  Wenn Sie
eine neue Heizung planen, soll-
ten Sie stets auch Ihre Kamin-
anlage überprüfen lassen.
Kaminsanierungsprofi Ing. Hel-
mut Gattermann aus Waizenkir-
chen (Tel: 0664/3138772) hat
auch für Ihre Sanierung den
passenden Kamin.  ■

Kaminsanierung hilft 
auch Energie zu sparen

Gut beraten in allen Fragen der Kaminsanierung
durch punktgenaue Auswahl des
Sanierungssystems.

Sanierungssysteme: Keramik, Kunststoff, Edelstahl

Kaminsanierung vom Profi!

Ing. Helmut Gattermann

4733 Heiligenberg

Am Berg 2

Tel. & Fax 0 72 77 / 29 54

Mobil 0 664 / 31 38 772

Anzeige

Pilotprojekt in St. Pius 
Einführung des mäeutischen Pflege- und Betreuungsmodells 

Auf neue Wege in der Langzeit-
pflege von Menschen mit geisti-
ger  Beeinträcht igung begibt
sich St. Pius in Steegen/Peuer-
bach. Als österreichweit erstes
Pilotprojekt wurde in der Ein-
richtung der Caritas für Men-
schen mit Behinderungen das
mäeutische Pflege- und Betreu-
ungsmodel l ,  das  vorrangig  in
der Altenpflege zu finden ist,

nun auch in der Langzeitpflege
von Menschen mit  ge is t iger
Behinderung eingeführt. Pflege-
und Betreuungspersonen lernen
sich besser in die Lebenswelt
der BewohnerInnen einzufüh-
len. Mäeutik heißt auch „erle-
bensor ient ierte  Pf lege“  und
wurde für die Geriatrie und die
Betreuung Demenzerkrankter
von Dr. Cora van der Kooij ent-

wickelt .  Mit Hilfe der Instru-
mente der Mäeutik lernen Pfle-
gepersonen sich immer besser
in die Lebenswelt der Bewohner-
Innen e i n z u f ü h l e n ,  i h re
wesentlichen Bedürfnisse wahr-
zunehmen und sie in die indivi-

duel le  Pf lege e inzubeziehen.
Die Pflegenden suchen gemein-
sam nach einer  Form der
Betreuung und Pflege, die für
den zu Pflegenden Geborgen-
heit, Individualität und Selbst-
wert garantiert.  ■

(v.l.) Josef Ratzenböck, Dr. Gertraud Assmann, Dr. Cora van der
Kooij, Mag.a Maria Sumereder, Elisabeth Bauer und Mag. Stefan
Pimmingstorfer.

„Aktion@Dialog“ am
Borg Grieskirchen     

Kostenloser „Internet im Alltag“-Kurs für Senioren 

Mithilfe der Unterstützung des
Jugend-Referats  des  L andes
Oberösterreich wird am BORG
Grieskirchen heuer das Projekt
„Aktion@Dialog“ durchgeführt.
Dabei handelt es sich um einen
kostenlosen „Internet im All-
tag“-Kurs für Personen ab 55
Jahren. Die SchülerInnen wer-
den unter Leitung der Informa-
tikprofessoren den „Senioren“
beim Einstieg und Umgang die-

ses neuen Mediums behilflich
sein. Dabei wird auch versucht,
auf individuelle Wünsche der
Teilnehmer einzugehen. 
Der  kostenlosen „Internet im
Al l tag“-Kurs  f indet  im BORG
Grieskirchen (Gymnasium-
straße 2) am Freitag, den 18.
Juni 2010 in der Zeit von 8.30-
10.15 Uhr statt.  Anmeldehot-
l ine:  0732/  7720-14990 und
0732/ 7720-15544.  ■
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Laut einer Untersuchung der
Creditreform zum ersten Quar-
tal 2010 hat sich die Wirt-
schaftslage des Mittelstandes in
Österreich stabilisiert. Das Zah-
lungsverhalten der Kunden hat
sich im Vergleich zum Vorjahr
kaum verändert, wobei beinahe
36% der Unternehmen bis zu
drei Monaten auf ihr Geld war-
ten müssen. Deutlich gestiegen
auf 11,1% ist die Zahl der
Unternehmen mit Forderungs-
ausfällen, von über einem Pro-
zent im Verhältnis zum Umsatz.
Gerade in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten werden oft
die „lästigsten“ Gläubiger
zuerst bedient, und ergibt sich
wenn freiwillige Zahlung nicht
erfolgt, die Notwendigkeit eines
exekutiven Zugriffes auf allen-
falls vorhandene Vermögens-
werte. Nach dem Ausschöpfen
innerbetrieblicher und externer
Mahnläufe bleibt letztlich nur
die gerichtliche Geltendma-
chung.
In Österreich wird nach Ein-
bringung einer Mahnklage ein
„bedingter Zahlungsbefehl“
erlassen. Nach Zustellung hat

der Beklagte vier Wochen Zeit
Einspruch zu erheben, widri-
genfalls der Zahlungsbefehl
rechtskräftig wird. Die Kosten
des Zahlungsbefehls sind
abhängig vom Streitwert und
überschaubar. Erfolgt ein Ein-
spruch, ist ein ordentliches
Gerichtsverfahren durchzufüh-
ren und dabei sind die Kosten
abhängig vom Aufwand.
Unter Umständen kann auch
gegen Schuldner im Ausland
die Klage in Österreich über-
reicht werden. Im Bereich der
EU wird die Zuständigkeit in
der EuGVVO geregelt. Von
besonderer Bedeutung ist der
in Art. 5 geregelte Gerichts-
stand des Lieferortes oder der
Leistungserbringung. Liegt die-
ser in Österreich, kann auch
die gerichtliche Geltendma-
chung in Österreich erfolgen,
wenn keine abweichende Ver-
einbarung getroffen wurde. Das
Vollstreckungsverfahren ist in
jenem Land durchzuführen, in
dem sich der Vermögenswert
befindet, auf den zugegriffen
werden soll. ■

Weitere Informationen unter www.s-m-p.at

RechtsNEWS
von RA Mag. Christoph Mohr
Schweiger Mohr & Partner RAe

Beim Roten Kreuz in Grieskirchen,
findet ab 17. Juni 2010 wieder ein
16-stündiger Erste Hilfe Kurs statt.
Dieser gilt für alle Führerschein-
klassen, für betriebliche Ersthelfer
und ist Voraussetzung für die Teil-
nahme am Rettungssanitäterkurs,

welcher  am 12. Juli 2010 im Rot-
Kreuz-Haus Grieskirchen beginnt.
Nähere Auskünfte und Anmeldun-
gen für alle Kurse unter Tel.
07248/ 62243-14 oder elfriede.
angermayr@o.roteskreuz.at. Kos-
ten EUR 39,- 

Erste Hilfe Kurs in Grieskirchen

KURZ NOTIERT

Alpenverein Eferding
am Gardasee     

Umfangreiches Sommerprogramm wird geboten

48 Mitglieder des Alpenvereines
Eferding nahmen kürzlich an
einer Erlebniswoche am Garda-
see teil.  Betreut durch Berta
Peböck sowie Monika und Franz
Auer konnten die Teilnehmer täg-
lich zwischen zwei verschieden
langen Wanderungen wählen.
Mountainbiker hatten Gelegen-
heit mit Wolfgang Peböck die
Bergwelt mit dem Fahrrad zu
erleben.
Weiters wurden auch rassige
Klettersteigtouren angeboten.
Der Alpenverein bietet für alle
Bergsportbegeisterten ein
umfangreiches Sommerpro-
gramm an. Der Bogen des Ange-
botes reicht von einfachen Wan-

derungen über Radfahren, Berg-
steigen, Klettersteige und Fels-
klettern in den heimischen
Alpen. Für die Jugend steht vor
allem Klettern am Programm. Sei
es an der mobilen Kletterwand
des Alpenvereines, welche bei
verschiedenen Anlässen in Efer-
ding und Umgebung im Einsatz
ist, oder in Klettergärten und
Kletterhallen. Jugendleiter Dieter
Aichinger (Tel. 0676/ 9501535)
freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen. Das gesamte Programm
kann bei Obmann Franz Auer
(Tel. 07272/ 2278) angefordert
bzw. auch im Internet
(www.alpenverein.at/linz-efer-
ding) abgefragt werden.  ■

Der Alpenverein Eferding bietet zahlreiche Aktivitäten an. 

Programm des Alpen-
vereins Peuerbach     
Andrang bei den Mittwochswanderungen 

Über dreißig Wanderfreudige fan-
den sich ein, um bei der ersten
Mittwochswanderung des Alpen-
vereins Peuerbach in der heuri-
gen Sommersaison dabei zu sein.
Die Wanderführer Cilli und Franz
Stögmüller wählten für den Sai-
sonstart eine sehr selektive
Strecke im Donautal bei Wesen-
ufer aus. Ab nun finden diese
beliebten Wanderungen mit den

verschiedensten Zielen im 14-
tägigen Rhythmus statt. Abfahrt
zu den einzelnen  Touren ist
jeweils um 8.30 Uhr beim Peuer-
bacher Pfarrheim. Das gesamte
Mittwochswanderprogramm ist
im Sommerprogrammheft der
Peuerbacher Alpenvereinsorts-
gruppe zu finden und im Internet
unter www.alpenverein.at/linz-
peuerbach abrufbar. ■
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QUARZSANDE GmbH
steht für Qualität  

Die QUARZSANDE GmbH ist seit
Jahrzehnten spezialisiert auf
Bodenverbesserung und -gestal-
tung. Produziert und veredelt
werden hochwertige Bausande,
Kiese und Schotter in unter-
schiedlichsten Spezifikationen.
TÜV-geprüfte Spezialsande in
verschiedenen Körnungen sind
vielseitig einsetzbar. Feuergetrock-
nete Quarzsande finden vorwie-
gend im Golf- und Sportanlagen-
bau Anwendung, mehrfach gewa-
schene Quarzsande auf Golf- und
Reitplätzen sowie im Garten- und
Landschaftsbau. Ein gut formba-
rer Spielsand mit selbstreinigen-
den Eigenschaften ist ideal für
Spielplätze. Immer beliebter sind
auch Farbsande für Bodensy-
steme, Mosaikputz und Garten-
bau. Als Spezialprodukt vertreibt
die QUARZSANDE GmbH das
Bindemittel Stabilizer, deren Roh-
stoff landwirtschaftlich produziert
wird, und mit Quarzsanden

gemischt wird. Dieses wasser-
durchlässige, umweltfreundliche
und dauerhaft elastische Material
eignet sich besonders gut für den
Wegebau, und den Bau von Spiel-,
Sport- und Parkflächen. Bei der
QUARZSANDE GmbH lautet das
Credo: höchste Produktqualität
bei gleichzeitig größtmöglicher
Umweltschonung. Liefertreue,
Flexibilität und ständige Produkt-
verfügbarkeit haben dabei immer
Priorität. Eigene Abbaugebiete,
eine der modernsten Sand- und
Kiesaufbereitungsanlagen Öster-
reichs und Equipment auf dem
letzten Stand der Technik sind
die Grundlagen für unser großes
Angebotsspektrum, das hochwer-
tige, innovative Produkte und
Dienstleistungen umfasst. Werk
Eferding: Mo-Fr: 6.00 bis 18.00
Uhr und Sa: 7.00 bis 11.00 Uhr,
Werk Bruck: Mo bis Fr: 6.00 bis
17.00 Uhr. www.quarzsande.at ■

Anzeige

Wahlen beim
Seniorenbund Eferding   

Georg Hude neuer Bezirksobmann 

Georg Hude, ein bewährter, lang-
jähriger Mitstreiter des starken
ÖVP-Bundes, wurde zum neuen
Bezirksobmann des Seniorenbun-
des Eferding gewählt. Ebenso
erfahrene Unterstützung findet er
mit Bgm. a. D. Hans Götzenberger,
der als sein Stellvertreter zur Ver-
fügung steht. Hude kün-
digte eine Verbesserung
und Modernisierung des
Informationsflusses an
und will auch verstärkt
die "Jungseniorinnen
und -senioren" mit ent-
sprechenden Angeboten
ansprechen. Die Gast-
redner, Altlandeshaupt-
mann Dr. Josef Ratzen-
böck und LAbg. Jürgen
Höckner würdigten den
langjährigen und emsi-
gen Einsatz von Rudolf
Lehfellner, der sein Amt

sichtlich schweren Herzens aber
froh, in neuen guten Händen zu
wissen, übergab. LAbg. Höckner
hob zudem die Vorbildwirkung der
Seniorinnen und Senioren hin-
sichtlich Eigenverantwortung und
Eigeninitiative gerade in Zeiten
der Finanzkrise hervor.   ■

(v.l.) Bezirksparteiobmann LAbg. Jürgen
Höckner, SB-Bezirksobmann Georg Hude,
LH a.D. Dr. Josef Ratzenböck und Ehrenob-
mann Rudolf Lehfellner. 

Raiffeisen
Jugendwettbewerb 2010   

Landessiegerin kommt aus Prambachkirchen 

Im Frühjahr 2010 fand in Öster-
reich und zahlreichen anderen
Ländern der 40. Internationale
Raiffeisen Jugendwettbewerb
unter dem Motto „Mach dir ein
Bild vom Klima“ statt.
Simone Hehenberger
überzeugte mit ihrem
Bild vom „zukünftigen
ÖBB-Bahnhof Linz“
nicht nur die Jury der
Volksschule Prambach-
kirchen, sondern auch
die Juroren auf Landes-
ebene und wurde in
ihrer Altersgruppe
Bezirkssiegerin und
sogar Landessiegerin.
Sie wurde mit Raiffei-
sen-Sparbuchgutschei-
nen belohnt.
In einem feierlichen
Rahmen, in der Raiffei-
senlandesbank OÖ in

Linz, konnte Simone in Begleitung
ihrer Familie, ihrer Klassenlehrerin
Edith Berger und Volksschuldirek-
tor Josef Hummer die Urkunde
stolz übernehmen.  ■

Die glückliche Gewinnerin Simone Hehen-
berger mit ihren Geschwistern Julia und
Marlene, ihren Eltern Alois und Michaela
Hehenberger, Klassenlehrerin Edith Berger,
Schuldirektor Josef Hummer und den Raiff-
eisen-Club-Betreuern Daniel Tauber und
Tatjana Humer.
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Neuwahlen bei Frau in
der Wirtschaft Eferding    

Karin Aigner als Bezirksvorsitzende bestimmt 

Als neue Bezirksvorsitzende von
Frau in der Wirtschaft Eferding
wurde Karin Aigner einstimmig an
die Spitze der Eferdinger Unter-
nehmerinnen gewählt. Karin Aig-
ner folgt somit Renate Leithner,
die seit 2001 bei
Frau in der Wirt-
schaft Eferding als
Vorsitzende aktiv
tätig war. 
Bei der Umsetzung
der Aktivitäten wird
Aigner von ihren
Stellvertreterinnen
Mag. (FH) Lisa
Hager und Elfriede
Mühlbauer unter-
stützt. Ziel von Karin
Aigner ist es, mög-
lichst rasch auch ein
Netzwerk von enga-
gierten Unterneh-
merinnen und unternehmerisch
denkenden Frauen im Bezirk Efer-
ding ins Leben zu rufen. 
Weiters wird es interessante Veran-
staltungen mit Vortragenden
und/oder Betriebsbesuche in Leit-

betrieben des Bezirkes geben. Fix
ist bereits im Frühherbst ein Fir-
menbesuch bei WKO-Bezirksstel-
lenobmann Michael Pecherstorfer,
zu dem auch die Landesvorsit-
zende WKOÖ-Vizepräsidentin Rab-

mer-Koller ihr Kommen zugesagt
hat. Auch die Unterstützungsmög-
lichkeiten aus dem Verein für
Betriebshilfe für UnternehmerIn-
nen möchte Aigner speziell im
Bezirk näher bringen.  ■

(v.l.) WKO-Obmann Michael Pecherstorfer, Lan-
desvorsitzende-Stv. Stadträtin Susanne Weg-
scheider, Lisa Hager, Karin Aigner, Elfriede
Mühlbauer, WKO-Leiter Hans Moser.

In Zeiten globaler Netzwerke
erhöhen Fremdsprachenkennt-
nisse die Karrierechancen junger
Menschen. Daher haben wir von
der HAK-Eferding es uns zum
Ziel gesetzt, unseren SchülerIn-
nen eine fundierte Sprachausbil-
dung angedeihen zu lassen. 
Im Englisch- und Französisch-
unterricht lernen die Jugend-
lichen Alltagssituationen in der
jeweiligen Sprache zu meistern
und Wirtschaftskorrespondenz
abzuwickeln. Die Umsetzung des
erworbenen Wissens in die Praxis
findet dann z.B. in der Arbeit mit
Sprachassistenten und im Zuge
von Sprachwochen in Frankreich
statt. Die Kommunikation mit
Muttersprachlern stellt für die
SchülerInnen eine tolle Gelegen-
heit dar, ihre Kenntnisse unter
Beweis zu stellen und gilt als

wichtiger Motivationsfaktor im
Lernprozess. 
Einen Anreiz zu eifrigem Spra-
chenlernen stellen auch der
Fremdsprachenwettbewerb sowie
die Ablegung des First Certificate
und des Business English Certifi-
cate der Universität Cambridge
dar. Mit diesen international
anerkannten Sprachzertifikaten
können die Jugendlichen ihre
Qualifikation belegen. 
Für besonders Sprachinteres-
sierte besteht die Möglichkeit,
Spanisch als Freigegenstand zu
wählen und in 4 Jahren Matura-
niveau zu erlangen. 
Unser vielfältiges Sprachangebot
garantiert, dass unsere Schüler-
Innen ideal auf die Anforderun-
gen des Arbeitsmarktes vorberei-
tet werden.   ■

…aus der Schule geplaudert

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

Besuch bei der
Fachschule Bergheim     

Volksschüler auf Exkursionstour 

"Rätselmix, Bewegungsmeile,
Erfrischungsdrink und Blumen-
mobile " hießen die vier Stationen,
die die Kinder aus den vierten
Klassen Volksschule
Feldkirchen/D. und
Lacken beim Besuch in
der Fachschule Berg-
heim begeisterten. 
Das von den Schüler-
innen zusammenge-
stellte Programm
reichte von Bewegung,
Kreativität, Gesundheit
bis hin zum Denkbe-
werb. 
Die Zeit verging sehr
schnell und sowohl die

Kinder als auch die Schülerinnen
der Fachschule Bergheim freuten
sich über den gelungenen Vormit-
tag.  ■

Volksschüler besuchten die Fachschule Berg-
heim.

Erfolg des Vokal-
ensemble „Seconbrio“      

Sängerinnen vom BORG Grieskirchen

Mit der Bewertung „Ausgezeich-
net“ erreichte das Vokalensemble
„Seconbrio“ vom BORG Grieskir-
chen unter der Leitung von Prof.
Manfred Payrhuber einen sehr
schönen Erfolg beim Landesju-
gendsingen 2010. Bemerkenswert

ist auch, dass alle Sängerinnen aus
einer Klasse, der 6. B. des BORG
Grieskirchen, kommen und nicht
nur stimmlich überzeugen, son-
dern die von ihnen vorgetragenen
Stücke auch sehr charmant prä-
sentieren.  ■

Das Vokalensemble „Seconbrio“ vom BORG Grieskirchen.
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Gutes pflegen, 
Neues bewegen, 
Tracht wahren…

Trachtenkleidung verbindet bewährte Tra-
dition mit Weltoffenheit und schafft dadurch
ein völlig neues Modekonzept.

Traditionelles in Kombination mit Extrava-
ganz, hoher Qualität und einem Hauch von
Ursprünglichkeit lässt die Tracht zum täg-
lichen Begleiter werden. Vom Picknick am
See bis zum Business-Lunch, vom Cafe-
Plausch bis zum Gala-Dinner-Tracht bleibt
ein Dauerbrenner.

Wer´s authentisch liebt, kauft sein Dirndl
bei Trachten Holzinger. Wir führen Marken
von Tostmann, Gössl, Wenger usw. Diese Fir-
men greifen auf 100 Jahre alte Musterbücher
zurück, dort will man niemals laut, aber stets
authentisch sein.

Königin Silvia von Schweden trägt mit
Überzeugug ihr Dirndl. Ebenso Caroline von

Monaco hat eines. Und ist es nicht ein wun-
derbares Geräusch, wenn zum „Jedermann“
am Domplatz die Seidendirndl nur so
rascheln? Manche springen sogar damit in
den See und das alljährliche Dirndlspringen
hat längst das Image eines Rockkonzertes.

Bei uns finden Sie tolle Angebote.
Kurze Dirndl mit Schürze bereits ab Euro
120,-. Ausseer Dirndl mit Bluse und Schürze
ab Euro 144,-. Dirndl mit Blusen und Schür-
zen ab Euro 151,-.

Überzeugen Sie sich von 
unserem großen Sortiment.
Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa: 8.30 - 12 Uhr ■

Trachten Holzinger Ges.m.b.H & Co. KG
Stadtplatz 33, Schlossergasse 1

A-4070 Eferding, Tel. 07272/2531
www.trachten-holzinger.atAnzeige

NEWS
Von Christina Lehner
0 72 72/ 2641 - 17, c.lehner.34180@raiffeisen-ooe.at   
www.raiffeisenclub.at/ooe

Auch dieses Jahr bot die Raiffei-
senbank Region Eferding, mit dem
40. internationalen Raiffeisen –
Jugendwettbewerb, Kindern Raum
für ihre Kreativität zu gesellschaft-
lich relevanten Themen. 
Die Aufgabe der Schüler/innen war
es, ihre Gedanken und Ideen rund
ums Klima auf unserer Erde, zum
Klimaschutz und zum Klimawan-
del kreativ auf ein Blatt Papier zu
bringen.
Auch heuer nahmen wieder zahl-
reiche Schulen an diesem jährlich
stattfindenden Zeichenwettbewerb
teil. Die besten Zeichnungen je
Altersgruppe wurden von einer

Jury ausgewählt. Besonders erfreu-
lich ist, dass die Volksschülerin
Magdalena Knogler aus Haibach in
ihrer Altersgruppe zu den Bezirks-
siegern gewählt wurde. Sie gewinnt
somit einen 50 Euro Sparbuchgut-
schein. Herzliche Gratulation!  ■

News Juni

Neuwahlen beim 
Verein für Eferding      

Unter dem Motto „Gemeinsam für Eferding“

Die Generalversamm-
lung des Vereines für
Eferding am 28. April
2010 stand ganz unter
dem Motto „Gemeinsam
für Eferding“. Mit der
Unterstützung durch die
Stadtgemeinde Eferding
und durch den Touris-
musverband Eferding ist
es das Ziel des Vereines
für Eferding die ausge-
zeichnete Wirtschafts-
struktur nicht nur zu
erhalten, sondern noch weiter zu
stärken. Denn gesunde Betriebe
sichern dauerhaft Arbeitsplätze.
Dem neugewählten Vorstand, der
aktiv für Eferding tätig sein wird,
stehen große Aufgaben ins Haus.
Unter dem Vorsitz von Eva Dern-
dorfer und ihrer Stellvertreterin
Gabriele Kriegner werden als
bewährter Finanzreferent Rainer
Wallisch mit Stellvertreterin

Christa Klinger, Schriftführer
Peter Lüzlbauer mit Andreas
Mathä als Stellvertreter und die
P resse - /Marke t ingre fe renten
Roland Bauer und Bernhard Sta-
delmann die neuen Herausforde-
rungen angehen. 
Mit nahezu 100 Mitgliedern stellt
der Verein für Eferding ein Abbild
des Wirtschaftslebens in Eferding
dar.   ■

Vorstand des Vereins für Eferding.



22 NEWS 06/2010BAUREPORTAGE CAFE KRONBERG

Cafe Kronberg in Scharten 
ist der Ruhepol für Besucher
Einzigartiges südländisches Flair verleiht Urlaubsstimmung

Das neu erbaute Cafe Kronberg
in Scharten bringt in das einzig-
artige Obst-Hügelland rund um
das Gemeindegebiet  die lang
erwartete Raststätte. Im beson-
deren Ambiente können sich
Einheimische aber auch die vie-
len Wanderer und Radfahrer
bestens erholen. 
Das s ich immer mehr zum
Naherholungsgebiet  entwick-
elnde Areal wird durch das Cafe
Kronberg,  welches e igent l ich
das Angebot eines Restaurants
mit ca. 70 Sitzplätzen und eine
Herberge mit  6 komfortablen
Gästezimmern bietet, wesent-
lich verbessert und bereichert. 
Die Eigentümer und Betreiber,
Ing. Hans Roithmeier und seine
Tochter  Mag.Andrea Roi th-
meier, bieten als Umsteiger/Neu-
einsteiger auch ein erstklassiges

GEOMETER
DIPL.-ING. GERHARD W. RABANSER

E-Mail: rabanser@rvg.co.at • www.rvg.co.at
Telefon 0 72 72 / 60 88 

4070 Eferding • Stadtplatz 7
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Tiefbau - Tunnelbau - Straßenbau - Pflasterungen -
Außenanlagen - Sportstätten - Kanalbau - Kläranlagen -
Industriebau - Leitungsbau - Brückenbau - Hochbau -
Generalunternehmer

Filialen Graz/Lieboch 03136/628 86
Innsbruck 0512/361 517
Purbach 02683/300 88
Salzburg 0662/878 188
S&P Steyr 07252/766 69
Steyr 07252/820 40
St. Pölten 02742/360 121
Villach 04242/438 08
Wien 01/810 40 91

Bauhof Eferding

Mischanlagen Großwilfersdorf /Ilz
Hinzenbach / Eferding
Wals / Salzburg
Windpassing / Ennsdorf
Wölbling
Wöllerdorf

Baubüro Hinzenbach, Ilz, Zell am See
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• Zimmerei • Spenglerei 
• Dachdeckerei • Fassadenbau 

• Flachdachabdichtungen • Service

A 4075 Bre i tena ich/Eferd ing
Aumühle 27 •  Te l .  0  72 72 /  56 00

e-mai l :  o f f ice@hummel .at
in ternet :  www.hummel .at

R u d o l f  u .  J o s e f  K a p s a m m e r  O G
A-4710 Pollham • Forsthof 20 • Tel. 07248/68711-15 • Fax DW 17
E-Mail: tischlerei.kapsammer@utanet.at • www.kapsammer.at

TISCHLEREI…
s e i t ü b e r 1 0 0 J a h r e n

Fliesen-Ambiente Pichler
4070 Eferding, Molkereistr. 13, Tel.: 07272/3046, Fax: 07272/6577

E-Mail: pichler@fliesen-ambiente.at, Internet: www.fliesen-ambiente.at

• Unverbindliche Beratung • Kostenlose Planung • Fachmännische Verlegung

C &GC &G
Energie-Technik GmbH

A-4070 Eferding · Frahamerstraße 37 · Tel. 0 72 72/34 00
Fax 0 72 72/34 00-5 · office@cug-energietechnik.at

Schaltschränke · Regelungen · Elektrotechnik

Service. Das vollkommen neue
Haus wird seinen Vollbetrieb ab 1.
Juli 2010 aufnehmen. Der Probe-
betrieb läuft bereits auf Hochtou-
ren und die Gäste freuen sich
über das ausgezeichnete und viel-
fältige Angebot an Speisen und
Getränken. 
Die wunderschöne Aussichts-
plattform lädt zum längeren Ver-
weilen ein.

Regionale 
Köstlichkeiten

Beim Bezug der Rohstoffe legt
das Cafe Kronberg auf die Pro-
dukte der umliegenden Bauern-
höfe besondern Wert. Regionale
Köstl ichkeiten und saisonelle
Gerichte verwöhnen den Gau-
men der Besucher. Das Cafe

Kronberg bietet sei-
nen Gästen aber auch
bestes Eis direkt von
der Konditorei Welt-
zer an. Der Genuss all
dieser Produkte, vor
der einzigartigen
Steinmauer aus
M u s c h e l k a l k s t e i n ,
vermittelt südländi-
sches Flair mit
Urlaubsstimmung von
höchster Qualität.  ■


